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Fl.Nr. 647, Christian Forster 
DIE NACHBARN:

ARCHITEKT BERND KIEFERL

MAX-BOGENBERGER-STRASSE 2  *  84104 RUDELZHAUSEN - TEGERNBACH
MOBIL 0170-4336633 * TEL 08752-811787 * FAX 811788 * e-MAIL info@kieferl.de

FACHBÜRO FÜR ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN UND MODERNISIEREN

NEUBAU EINES FEUERWEHRGERÄTEHAUSES MIT KFZ-STELLPLÄTZEN

HAUSMEHRING, 85405 NANDLSTADT-HAUSMEHRING
FL. NR. 647/2, GEMARKUNG AIRISCHWAND

LANDRATSAMT FREISING

DIESER ENTWURF IST GEISTIGES EIGENTUM DES ARCHITEKTEN BERND KIEFERL
VERVIELFÄLTIGUNG UND WEITERGABE NUR NACH AUSDRÜCKLICHER GENEHMIGUNG DES VERFASSERS ERLAUBT.

Markt Nandlstadt
Rathausplatz 1
85405 Nandlstadt
Tel. 08756-9610-0

Fl.Nr. 647/1, Stephanie Böhm 

GRUNDRISS
ANSICHTEN 
SCHNITT
LAGEPLAN

Fl.Nr. 710, Landkreis Freising 

DER BAUORT:

Die angegebenen Wohn- und Nutzflächen sind per CAD aus den
Rohbaumßen ermittelt! Für die tatsächlichen Flächen ist noch ein 

Putzabzug von 3 % vorzunehmen (sh. Wohn- und Nutzflächenbe-
rechnung.

Entwässerung nach DIN und DWA-Richtlinien

Einstufung gemäß BayBO 
Gebäudeklasse 3

Die Auflagen der Genehmigung sind zwingend einzuhalten

Die Grenzabstände sind aufgrund der Abstandsflächensituation 
zwingend exakt (als Mindestmaße!) einzuhalten. 

Die betroffenen Nachbarn sind vor Baubeginn ausführlich über
die zu erwartenden Lärmbelästigungen zu informieren.

Die Verordnungen über Sicherheits- und Gesundheitsschutz auf
Baustellen sind zu beachten!

Vor Baubeginn sind die Nachweise über Standsicherheit, Brand-, 
Wärme-, Schall-, und Erschütterungsschutz gemäß der Art. 10,
12,13 BayBO erstellen zu lassen und deren Anforderungen
genüge zu tragen.
Bei fehlenden Unterlagen haftet der Bauherr.

In Wohnungen müssen nach BayBO Art. 46 (4) Schlafräume 
und Kinderzimmer sowie Flure, die zu Aufenthaltsräumen führen, 
jeweils mindestens einen Rauchmelder haben.
Die Rauchwarnmelder müssen so eingebaut oder angebracht 
und betrieben werden, dass Brandrauch frühzeitig erkannt 
und gemeldet wird.

Der Eingabeplan ersetzt keine Detail- und Ausführungsplanung 
und ist deshalb nur bedingt zur Maßentnahme geeignet. 
Ausführung gemäß den einschlägigen Vorschriften, Normen und
anerkannten Regeln der Baukunst.

Alle Maße und Angaben sind vor Baubeginn zu prüfen

Die angegebenen Wohn- und Nutzflächen sind per CAD aus den
Rohbaumßen ermittelt! Für die tatsächlichen Flächen ist noch ein 
Putzabzug von 3 % vorzunehmen (sh. Wohn- und Nutzflächenbe-
rechnung.
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Bodenplatte wasserundurchlässig
Bodenplatte auf Sauberkeitsschicht 5 cm, evtl. 
zusätzlich notwendige Gründungsmaßnahmen 
nach Angabe Bodengutachter/Statiker

Bodenplatte wasserundurchlässig
Bodenplatte auf Sauberkeitsschicht 5 cm, evtl. 
zusätzlich notwendige Gründungsmaßnahmen 
nach Angabe Bodengutachter/Statiker

Dachneigung 15°
Betonstein-, Ziegel- oder 
Trapezblechdeckung

68

Dachneigung 15°
Betonstein-, Ziegel- oder 
Trapezblechdeckung
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ANSICHT VON WESTEN
natürliches Gelände Grundstücksgrenze
natürliches Gelände Gebäudevorderkante
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ANSICHT VON OSTEN
natürliches Gelände Grundstücksgrenze
natürliches Gelände Gebäudevorderkante
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ANSICHT VON NORDEN
natürliches Gelände Grundstücksgrenze
natürliches Gelände Gebäudevorderkante
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FEUERWEHR AIRISCHWAND

ANSICHT VON SÜDEN
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Flur 2
8,68m²

WC-B/Du.
7,65m²

WC-D
7,09m²

WC-H
7,09m²

Flur 1
22,13m²

Büro
14,92m²

Lager
16,62m²

Umkleide-H
42,24m²

Haustechnik
17,34m²

Fahrzeughalle
121,22m²

Putzk./Abst.
4,34m²

Werkstatt
28,14m²

Umkleide-D
15,27m²

Schulung
56,02m²

Teeküche
16,04m²
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Übungsfläche befestigt
410,00 m²

Stiefelwäsche

Stellplatzgröße 1
4,5 x 10 m 
für Fahrzeuge <8m

mind. 250 m²
Stauraum vor Tor mind. Länge Stellplatzfläche Einsatzfahrzeug

mind. 12 Stellplätze bzw.
Sitzplätze in den Einsatzfahrzeugen
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RR I
Ø100
A=114 m²

RR II
Ø100
A=103 m²

Terrasse
30,62m²

RR IV
Ø100
A=114 m²

RR III
Ø100
A=103 m²
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Parkflächen in
Rasengitter- oder
Rasenfugenstein

Parkflächen in
Rasengitter- oder
Rasenfugenstein

DN 150

Ableitung KKA

Sammel u. 
Drosselschacht

Drossel

KKA neu

Absetzschacht DN 2000
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DN 300

zum Vorflu
ter

RRB
33,10 m³

Anbauverbotsszone
Zufahrt Fl. Nr. 647/1
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